
 

 

Haus- und Straßensammlung  
vom 22. Oktober bis 19. November 2023 

 
Für die Erinnerungs- und Jugendarbeit bittet der  

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. um Ihre Spende. 
 
 
 

Noch immer tobt der völlig sinnlose Angriffskrieg in der Ukraine. Noch immer 
gibt es täglich Tote, Verletzte, Vermisste, Vertriebene und Geflüchtete. Und 
noch immer zeigt uns dieser Krieg die ganze Grausamkeit dessen, was durch ihn 
und in ihm mit den Menschen geschieht. Das Motto des Volksbundes 
„Gemeinsam für den Frieden“ scheint ungehört zu verhallen. Das Gefühl, zum 
ohnmächtigen Zuschauen verurteilt zu sein, bedrückt viele von uns. 

Der Volksbund wird in seiner Arbeit nicht nachlassen - nicht bei der Suche nach 
den vermissten Toten der Weltkriege, nicht bei der Pflege der Gräber, nicht 
beim Gedenken an alle Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft und vor allem 
nicht bei der Jugend- und Bildungsarbeit. Wer die Folgen von Krieg und Gewalt 
nicht mehr sieht, vergisst sie. Wer sie vergisst, läuft Gefahr, sie zu wiederholen. 

Mit seiner humanitären Aufgabe der Kriegsgräberfürsorge leistet der 
Volksbund seit Jahrzehnten einen Beitrag zur unmittelbaren Friedensarbeit. 
Das Vermächtnis aller Kriegstoten, der gefallenen Soldaten und der zivilen 
Opfer ist und bleibt die richtige und wichtige Mahnung vor jeder Kriegsgefahr. 

Bitte unterstützen Sie unsere vielfältige und wichtige Friedensarbeit und 
spenden Sie bei der diesjährigen Haus- und Straßensammlung oder überweisen 
Sie auf folgendes Konto: 

⚫ BW Bank Karlsruhe ⚫ IBAN: DE34 6005 0101 0001 0099 90 ⚫ 

Nur durch Ihre Spende kann die wichtige Arbeit des Volksbundes, die zur 
Entwicklung des Friedens in der Welt beiträgt, fortgeführt werden. 

Herzlichen Dank! 

 
Sylvia M. Felder 
Regierungspräsidentin 
Mitglied im Landesvorstand 

 Axel E. Fischer 
Bezirksvorsitzender 
Volksbund Nordbaden 

 


